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Auf dem Areal der Spanischen Hofreitschule des
Gestüts Piber soll in der Weststeiermark das 5-
Sterne-Hotelprojekt „Lipizzaner-Resort Piber“
mit200ZimmernundSuitenund40Chaletsent-
stehen.DieUrbanFutureHoldinginVaduzplant
die 5-Sterne-Anlage nach Plänen des Grazer Ate-
lier Thomas Pucher. Baubeginn ist 2022.

Lipizzaner Resort in Piber geplant
PROJEKT

IMMO Ab Juli wird mit künstlerischen Interventionen
unter dem Titel „Der Traum von einem Feentem-
pel“ an nie gebaute Festspielhäuser erinnert. Die
„DreiteiligeKnitterskulptur“ erinnert andenPlan
fürdenMönchsberg,dieTafel „2019-20“ stehtauf
einemTischimWalddesKapuzinerbergs,derdrei-
teiligen Portalrahmen im Mirabellgarten.

100 Jahre Salzburger Festspiele
VERANSTALTUNG

EugenOttowurdedieseWochebeiderGeneral-
versammlungderFiabciAustria,deminternatio-
nalenVerbandfürImmobilienberufe,fürweitere
drei Jahre als Präsident bestätigt. Er bekleidet
dieseFunktionseit2001.Ebensowiedergewählt
wurden als Stellvertreter Brigitte Jank und Mat-
thias Gass.

Präsident der Fiabci Austria wiederbestellt
BRANCHE

Bolia zeichnet seit 2007 Jungdesigner aus. Heuer ging der 1. Platz an die
australische Designerin Emily Broom für die Teppichserie Zen Rug, bei
der siemit recyceltemPET-Garnarbeitete,umPlastikflaschenwiederzu-
verwerten. Relics heißt die Serie von Behältern, die die Haltbarkeit von
Obstverlängern,derdeutschenDesignerinGeorgiavonleFort,siebekam
den Nachhaltigkeitspreis. Der Publikumspreis ging an den ukrainischen
Designer Stepan Korobetskyi für seinen Klappstuhl Folding One Chair.

Bolia Design Award 2020 verliehen
AUSZEICHNUNG

Der Aufsichtsrat der Örag Österreichische Reali-
täten-AG bestellt Johannes König (42) per 1. Juli
als neues Mitglied in den Vorstand. Mit der Beru-
fung trägt man dem starken Wachstum der letz-
tenJahreRechnung.JohannesKönig ist seit2012
imUnternehmen, seit2018alsProkuristundLei-
ter des Immobilienmanagements.

Neues Vorstandsmitglied für die Örag
JOBROTATION

WOHNBERATUNG

Wer muss das Leck an der
Gasleitung beheben?
Experten beantworten Ihre Leserfragen. Schicken Sie diese bitte an: immo@kurier.at
Heute: Thomas Sochor – Rechtsanwalt

SANIERUNG
Im Stiegenhaus und auch in meiner
Wohnung sind mehrere Gasleitun-
gen undicht. Die Hausverwaltung
will, dass die Eigentümer den Scha-
denselbstbeheben.Istdaskorrekt?
Es ist zu prüfen, ob sich bezüglich
Erhaltung bzw. Reparatur be-
sondere Regelungen in den Kauf-
verträgen bzw. im Wohnungs-
eigentumsvertrag finden. Je nach
„Leckrate“kannGefahr inVerzug
vorliegen sowie eine Sperre der
Gasleitung drohen. Aufgrund
der Dringlichkeit müsste die Ver-
waltung daher auch ohne Be-
schluss der Gemeinschaft handeln
und entsprechende Kostenvor-
anschläge für die Sanierung ein-
holen. Die Reparatur wäre – ohne
Prüfung des allenfalls zugrunde
liegenden Verschuldens an un-
dichten Gasleitungen – aus der
Rücklage zu bezahlen. Eine voll-
ständige Untätigkeit der Ver-
waltung kann im Schadensfall
zivil- oder strafrechtliche Kon-
sequenzen für den Verantwor-
tungsträger nach sich ziehen.

AUSTAUSCH
Unsere Verwaltung hat die Tür-
stopper durch Ösen und Haken er-
setzt. Aufgrund der Corona-Pan-
demie ist es aber wichtig, dass man
die Türe ohne Angreifen fixieren
kann. Wer ist im Krankheitsfall zur
Rechenschaft zu ziehen?
Ich empfehle, eine schriftliche
Anfrage an die Hausverwaltung

zu stellen, aus welchen Gründen,
aufgrund welcher Rechtsgrund-
lage und über wessen Veranlas-
sung die Stopper demontiert wur-
den – besonders vor dem Hin-
tergrund der Covid-19-Pande-
mie, wenn man die Türen vorher
ohneAngreifenvonallenfallskon-
taminierten Teilen fixieren konn-
te. Die Maßnahme wäre umso
unverständlicher, wenn die Stop-
per noch voll funktionstüchtig
gewesen wären. Zudem wird der
Austausch Kosten für die Eigen-
tümer verursachen. Sollte keine
zufriedenstellende Stellungnah-
me erfolgen, könnten Sie unter
Hinweis auf die bestehende Pan-
demie die Wiedermontage ein-
fordern. Bei der Durchsetzung
von Ansprüchen im Fall von An-

steckungen etc. ist zu bedenken,
dassdieKausalitätderangebrach-
ten Haken und Ösen für die
Krankheitsfälle schwierig zu be-
weisen sein wird. Eine Haftung
der Verwaltung wäre nur bei Ver-
schulden und Rechtswidrigkeit
des Handelns derselben gegeben.

MIETZINSMINDERUNG
In unserer Anlage gibt es eine Tau-
benplage. Die Vögel leben im Licht-
hof des Nachbarhauses, der Zugang
befindet sich aber auf unserer An-
lage. Mein Balkon ist vom Tauben-
kot stark verunreinigt, ich musste
ein Netz anbringen, der Gestank
ist unerträglich. Wer ist zuständig?
Da Ihre Wohnung erheblich be-
einträchtigt und Ihr Balkon sehr
eingeschränkt nutzbar ist, wird

Ihre Verwaltung verpflichtet
sein, den Missstand zu beheben.
Allenfalls ist das Einvernehmen
mit der Verwaltung des Nach-
barhauses nötig, um einen wirk-
samen Schutz herzustellen. Als
Mieterin steht Ihnen zwingend
eine Mietzinsminderung zu. Sie
sollten das der Verwaltung
schriftlich mitteilen und den Zins
vorerst nur noch „unter Vorbe-
halt der teilweisen Rückforde-
rung“ bezahlen. Sie können bei
der Schlichtungsstelle in Wien
einen Antrag auf Durchführung
von Erhaltungs- oder Verbes-
serungsarbeiten stellen. Ggf.
können Ihnen auch das zustän-
dige Magistratische Bezirksamt
oder das Bezirksgesundheitsamt
(MA 15) weiter helfen.
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von Ulla Grünbacher

Informationen über News und Events schicken Sie bitte an: immo@kurier.at

„Eine vollständige Untätigkeit der
Hausverwaltung kann im
Schadensfall zivil- oder gar
strafrechtliche Konsequenzen für
den Verantwortungsträger nach
sich ziehen.“
Thomas Sochor
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